
 

 

 

Datenschutzinformation 
bei Teilnahme an Retreats & Workshops 

 
Wenn du bei „lebe dein Yoga“ – Patricia Breig-Ankele an einem Retreat teilnimmst oder sonstige 
Dienstleistungen in Anspruch nimmst, werden personenbezogene Daten von dir verarbeitet. Daher möchte ich 
dich über diese Datenverarbeitung und deine Rechte als betroffene Person informieren.  
 
1. Verantwortliche 
 
Verantwortlich im Sinne der DSGVO: 
 
Patricia Breig-Ankele 
Agnes-Straub-Weg 1 
12353 Berlin 
 
Telefon: 0173 – 70 47 97 3 
E-Mail: info@lebedeinyoga.de 
 

 
2. Art und Zweck der Datenverarbeitung, betroffener Personenkreis 

 
Auf meiner Website steht dir eine Kontaktmaske für Anfragen zu meinen Retreats und Workshops zur 
Verfügung. Darüber oder per E-Mail kannst du mir deine Kontaktdaten übermitteln. Die weitere Buchung und 
der Vertragsschluss erfolgen anschließend im direkten Austausch mit mir. 
 
Im Rahmen der Anfrage und Buchung verarbeite ich insbesondere folgende personenbezogene Daten: 
 Vor- und Nachname, 
 Anschrift, soweit diese im Rahmen der Buchung benötigt wird, 
 E-Mail-Adresse, 
 Telefonnummer, 
 das angefragte bzw. gebuchte Retreat oder den Workshop sowie 
 weitere Angaben, die für die Bearbeitung deiner Anfrage und die Durchführung der Buchung erforderlich 

sind. 
 
Werden die Daten über Dritte erhoben werden, indem beispielsweise ein anderer Teilnehmer die Person 
angemeldet und dabei ein Eintrag in seinem Namen eröffnet, gehe ich davon aus, dass diese Dritten von der 
betroffenen Person ermächtigt sind, dies zu tun; sollte dies nicht der Fall gewesen sein, kann die betroffene 
Person ihre Angaben und Berechtigungen der Datenverwendungen nachträglich korrigieren lassen. 
 
Die Erhebung und Verarbeitung der im Rahmen der Anmeldung angegeben Daten erfolgt zu folgenden Zwecken: 
 
 deine Anmeldung und Buchung für das Retreat zu bearbeiten, 
 den Vertrag mit dir zu erfüllen (Organisation, Durchführung, Verpflegung), 
 mit dir im Rahmen der Buchung und Durchführung zu kommunizieren, 
 meine gesetzlichen Pflichten zu erfüllen (z. B. steuerliche Aufbewahrungspflichten), 
 einen reibungslosen Ablauf des Retreats zu gewährleisten. 
 
Die Datenverarbeitung erfolgt aufgrund gesetzlicher Vorgaben, um den Vertrag zwischen dem Teilnehmer und 
der Veranstalterin und die damit verbundenen Pflichten zu erfüllen. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. 
b DSGVO (vorvertragliche Maßnahmen und Vertragserfüllung). Soweit eine Verarbeitung zur Erfüllung 
gesetzlicher Pflichten, insbesondere steuer- und handelsrechtlicher Aufbewahrungspflichten, erforderlich ist, 
erfolgt sie auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO. 



 

 

 

3. Umgang mit Gesundheitsdaten 
 
Im Rahmen der regulären Anmeldung und Teilnahme an Retreats und Workshops erhebe ich keine 
Gesundheitsdaten und führe keine gesundheitliche Anamnese durch. 
 
Gesundheitsdaten gehören nach der DSGVO zu den besonderen Kategorien personenbezogener Daten (Art. 9 
DSGVO) und werden von mir nur verarbeitet, wenn du sie mir freiwillig mitteilst und sie für deine sichere 
Teilnahme am Retreat erforderlich sind (z. B. bei Vorerkrankungen, Verletzungen, Schwangerschaft oder anderen 
gesundheitlichen Einschränkungen). 
 
Ich nutze diese Angaben ausschließlich, um: 
 
 dich vor gesundheitlichen Risiken während des Retreats zu schützen, 
 das Trainingsprogramm an deine persönlichen Voraussetzungen anzupassen, 
 Trainer/innen oder Betreuungspersonal über notwendige Vorsichtsmaßnahmen zu informieren. 

 
Die Verarbeitung erfolgt nur mit deiner ausdrücklichen Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a, Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO). 
 
Deine Gesundheitsdaten werden nicht an Dritte weitergegeben, außer an das direkt beteiligte Trainer- oder 
Betreuungspersonal, und auch dort nur in dem Umfang, der unbedingt erforderlich ist. 
 
Ich lösche deine Gesundheitsdaten spätestens 14 Tage nach Ende des Retreats, sofern keine gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten bestehen. 
 

4. Präventionskurse nach § 20 SGB V 

Bei Workshops und Retreats, die als Präventionskurse nach § 20 SGB V angeboten werden, verarbeite ich zusätzlich 
dein Geburtsdatum sowie Angaben zu deinen Kurs- und Teilnahmezeiten und deiner Anwesenheit. 

Die Verarbeitung dieser Daten erfolgt zur Dokumentation deiner Teilnahme und, soweit die jeweiligen 
Voraussetzungen erfüllt sind, zur Ausstellung einer Teilnahmebescheinigung, die du bei deiner Krankenkasse zur 
Beantragung eines möglichen Zuschusses einreichen kannst. 

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Durchführung des mit dir geschlossenen 
Vertrages). 

Eine direkte Übermittlung dieser Daten oder der Teilnahmebescheinigung an deine Krankenkasse durch mich 
erfolgt nicht. Du entscheidest selbst, ob du die Teilnahmebescheinigung bei deiner Krankenkasse einreichst. 

 
5. Zusatzangebot Ernährungsberatung 
 
Im Zusammenhang mit einzelnen Retreats kann optional eine gesonderte Ernährungsberatung durch eine 
Kooperationspartnerin angeboten werden. Dieses Zusatzangebot ist freiwillig und nicht Bestandteil der regulären 
Retreatleistung. Die Teilnahme am Retreat ist nicht davon abhängig, ob du das Zusatzangebot in Anspruch nimmst. 
 
Wenn du dich für das Zusatzangebot entscheidest, erfolgt die Ernährungsberatung durch die hierfür eingesetzte 
Kooperationspartnerin. Im Rahmen der Beratung kann die App nutrilize genutzt werden. Über die Anwendung 
kannst du insbesondere Angaben zu deinen Ernährungs- und Essgewohnheiten selbst erfassen und 
dokumentieren. 
 
Soweit die Kooperationspartnerin die Ernährungsberatung eigenverantwortlich erbringt und über Zwecke und 



 

 

 

Mittel der damit verbundenen Datenverarbeitung selbst entscheidet, ist sie für die im Rahmen der 
Ernährungsberatung und der Nutzung von nutrilize erfolgende Verarbeitung personenbezogener Daten 
datenschutzrechtlich selbst verantwortlich. Über Art, Umfang, Zwecke und Rechtsgrundlagen dieser 
Datenverarbeitung sowie über die Speicherdauer, mögliche Empfänger und deine Betroffenenrechte wirst du von 
der Kooperationspartnerin gesondert informiert. 
 
Ich erhalte keinen Zugriff auf die von dir in nutrilize eingegebenen Ernährungsdaten oder sonstige im Rahmen der 
Ernährungsberatung erhobene personenbezogene Daten, sofern du mir diese nicht selbst außerhalb der 
Anwendung mitteilst. 
 
Soweit ich zur Vermittlung oder organisatorischen Abwicklung des freiwilligen Zusatzangebots personenbezogene 
Daten an die Kooperationspartnerin übermittle, erfolgt dies nur in dem hierfür erforderlichen Umfang. Hierüber 
informiere ich dich vor der entsprechenden Datenübermittlung. 
 
 
6. Bezahlung 

 
Die Bezahlung erfolgt per Überweisung auf das von der Veranstalterin in der Anmeldebestätigung mitgeteilte 
Konto. Externe Zahlungsdienstleister werden nicht eingesetzt. 
 

 
7. Nutzung und Weitergabe personenbezogener Daten  

  
Soweit der Teilnehmer der Veranstalterin personenbezogene Daten zur Verfügung gestellt hat, werden diese 
ohne dessen gesonderte Einwilligung nur insoweit verwendet, wie es für die Durchführung des Vertrages, zur 
Beantwortung Ihrer Anfragen und für die technische Administration erforderlich ist.  
 
Soweit die Buchung einer Unterkunft am jeweiligen Veranstaltungsort Voraussetzung für die Teilnahme am 
Retreat ist, kann ich Vor- und Nachname mit der Unterkunft abgleichen, um zu überprüfen, ob eine 
entsprechende Unterkunftsbuchung vorliegt. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, soweit der 
Abgleich für die Durchführung des Vertrages erforderlich ist. 
 
Eine Nutzung deiner Kontaktdaten für werbliche Informationen über zukünftige Retreats, Workshops oder 
sonstige Angebote erfolgt nur, soweit hierfür eine gesetzliche Rechtsgrundlage besteht oder du zuvor 
entsprechend eingewilligt hast. Eine erteilte Einwilligung kannst du jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen. 
 
Die Datenverarbeitung erfolgt aufgrund gesetzlicher Vorgaben, um den Vertrag zwischen dem Teilnehmer und 
der Veranstalterin und die damit verbundenen Pflichten zu erfüllen. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der 
Daten sind Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO . 
 
  

8. Speicherdauer 
  
Ich speichere personenbezogene Daten nur so lange, wie dies für die jeweiligen Verarbeitungszwecke 
erforderlich ist. Soweit gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen, werden die hiervon betroffenen Daten 
für die Dauer der jeweiligen gesetzlichen Aufbewahrungsfrist gespeichert. Dies betrifft insbesondere steuer- und 
handelsrechtlich relevante Vertrags-, Buchungs- und Rechnungsunterlagen. 
 
Nach Wegfall des jeweiligen Verarbeitungszwecks bzw. Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen werden 
die Daten gelöscht, sofern keine andere Rechtsgrundlage für die weitere Speicherung besteht. Eine längere 
Speicherung kann insbesondere erforderlich sein, soweit Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigt werden. 



 

 

 

9. Rechte der betroffenen Personen 
 

Jeder betroffenen Person stehen im Zusammenhang mit der Verarbeitung deren personenbezogener Daten 
folgende Rechte zu: 
 
- gemäß Art. 15 DSGVO das Recht Auskunft über die gespeicherten Daten 
- gemäß Art. 16 DSGVO das Recht unrichtige Daten berichtigen zu lassen 
- gemäß Art. 17 DSGVO das Recht die Daten löschen zu lassen, sofern kein Rechtsgrund zur weiteren 

Speicherung vorliegt 
- gemäß Art. 18 DSGVO das Recht eine Einschränkung der Verarbeitung der Daten zu verlangen. Dies bedeutet, 

dass die Daten zwar noch gespeichert werden, allerdings nur noch unter beschränkten Voraussetzungen (z.B. 
mit Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung von Rechtsansprüchen) verarbeitet werden dürfen. 

- gemäß Art. 20 DSGVO das Recht auf Datenübertragbarkeit hinsichtlich aller Daten, welche bereitgestellt 
wurden. Dies bedeutet, dass diese Daten vom Verwender in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zur Verfügung gestellt werden. 

 
Sollte der Teilnehmer Fragen zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung seiner personenbezogenen Daten haben 
oder Auskunft, Berichtigung, Einschränkung der Verarbeitung oder Löschung von Daten begehren, kann er sich 
ebenso wie zum Widerruf erteilter Einwilligungen per Post oder E-Mail an die Veranstalterin 
(info@lebedeinyoga.de) wenden. 
 
Sofern der Teilnehmer der Ansicht ist, dass durch die Verarbeitung der ihn betreffenden personenbezogenen 
Daten gegen die Datenschutzgrundverordnung verstoßen wird, hat er das Recht auf Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde. Dies ist für die Veranstalterin: 

 
Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit  
Alt-Moabit 59-61 
10555 Berlin 
 
Telefon: +49-30 13 88 90 
E-Mail: mailbox@datenschutz-berlin.de 
 
 
Stand: 10/2026 
 


